3. 285e1L00e 511 V6T, 1'¢ 1 0eS (Weneral=2nzelqer fIr Yaue . oen Sanlirers,

Sonntag ben 23. Juli 1905.

ba8 Meer am Rrper Helgolands, Jm ;nbu 800

Uferbefesﬁg:‘r;g
Helgoland

£ L
bent Atbeit bon ben IMimatif
et

ift. Dagu wird bie See bei ifhrer
B altnifj von & u

Mnanfhdelid felft
bejak die JInfel nody etne Grofe bon etwa
Peute it anf wenlg mebr ald ein Halbes mnb:lutﬁlomuer jufammens=
5 1) st elnael i

bitnnen
ber ber i

0 Pl au8 rotem
Biinten weifien gef

ni o it
1eberall jieht man Rifie twr Boden, die newe Ubbrddelungen antindigen.
lm nun wenigftend bden Rejt der Jnfel in feinem Heutigen Umfange 3
jdyiipert und au erbalten, wird dad Ujer jept befejtigt.

Berliner Stimmungsbilder,

Bon Paul Linbenberg.
Ragornd verdoten.)
Das ,ote Berlin®, — tnb bie Gegenfjdye baju. — Die innere
Rube. — Was ift benn [08? — RKImbwefen und KIubminuer.
— fllerhand Ginjelheiten. — Spieler und Spielverinfte. —
Hubere Weltfabtbilber, — 4l Mar? und 41y Pfennigl —
Buritdgemiefen! — Mif Duncan und die Berliner

La citth morte — bie tote Stabt! Das ift ndmlidy jegt Berlin ober

fiilen nad) bem guten — bied in
gemeint! — baheim.

LJa, aber in Berlin it dbod jept gar nidtd (o8?% — biut
man wie mit bedauermdem Mitgefil§l jagew. MNa, Ddad wir’ eine fdhone
®rofitadt, die in diejer Hinfit paufierte! Andertbald Millionen Menjdyen
— bennt {o blele fribbeln aud) jept nody tn umdb um Berlin herum —
follen fidh fo gans bilbidy avtig wud fHI verbalten, sur reil filr die
JByren Schulidluf eingetreten it wmd bad Duedjilber tm Thermometer
waghalfige Kletteriibungen macht?  Nijdyer su wollen?” meint der Ver-
finer oder fragt mit vedit ivonlidem Veigeidmad: ,Daben Se Tine?” —
Und an Ténert febltd nidyt, aud demen fiy dle weltitddtiihe Mujit u=
jammenjet, jene TRujif, die eben mit bem Seben einer gewaltigen Stadt

Begiehund

foll e8 menigftens fein! Wir aber, bie wir Jier n, wir finben
ba3 burdaud nidt, im Gegenteil. Denn nie ift Berlin lebhafter, ald in
biefer allgemeinen Ferienzeit. Ueberall wird von frith bis fpdt gepodht
unb gefragt, gebdmmert und gegraben, an ben Borberfeiten ber Haufer
igauteln lange Geritfte, auf bemen Puger und Maurer Yantieren, und
unten auf ber Strafe jiehen fich tiefe Grdben Hin, in benen Rohrleger
unb Gadarbeiter ihred Amted walten. Un anberen Stellen wieber brobeltd
unb gifdgt 8 auf, wie in einec § il bie fdmeren qeril
siehen einem in bie Nafe, mit emfiger Haft wird bad Strafentleid Verling
audqebefiert und ergingt, Hier aujgeviffen und bort gugejdyilttet, taufende
fleifiger Hanbe finden jept regfame Bejddftigung.

n berartige Aeuferlichleiten aber Haben fid) bie Merven ber Welts
fidbter langft gewdhnt, und e8 muj fdon fehr jdlimm fommen, wenn fie
iiber foldy bffentlihen Radan in Harnifdy geraten. Nein, wad uns, bie
D ober fdon fidgefe erfreut und und bie verrufene
fommerfidge ©Stadt fo lieb und vertraut mact, bad iit bie innere Nube
Perlind, Gnbdlichy, endlid fann man 'mal itber feine Stunben frei ver:
filgen unb gedrt fidh nach langen, flets vom meuen Beritrauungen unb
Rerpflidytungen erfiillt gemejeren Monden felbft an. ,Heut will i tidtig
arbeiten — —!* — wie felten geht wihrend ber amderen Jabresjeiten
biefer {ddne Vorfap ohne etwelde D in Grfitl !
Dad ift gegenwartig anbers. Dan laufdht vermunbert, wenn bie Flurs
glode jdhrillt, unb man it erflaunt, wenn ber Fernfprecyer bimmelt. Die
quten Vefanuten weilen fern ber Spree und die audmwirtigen Freunbde,
weide Berlin bejuchen, vermuten einen nidit Hier — fo fann man fidh

tjt, eine Mufit, welde und ifre Lidt= und Schatten=
feiten getreu vertdrpert, 1lnd wenn wir auf die eingelnen Httorde Horen,
fo finden wir, bap aud in dem Hunbitagdmonaten jene fiberwiegen, bdie
nidit vort gar ju reinem Rlange find — roie feifits in dem alten Sing:
fang einftiger Poffenberrlidtett: ,Dad {it dad Bexliner Leben, wie 3
weint wnd ladt*, und mit guter Bereditigung it dad Weinen worans

gejtelit.
©Sebr ladluftig dilrite ¢ u. a. gewifern Mitgliebern gemifjer vor
nehmer Rb3 jept garnidit ju Mute jein. Sceint audy dev Hrgjte
Stanbdal vermieden gu werden, der durd) Enthitllungen und Vernehmungen
vor eridyt drofte, fo it dodh fchom juviel tn die Deffentlidyleit geficert
ald baf audy diedmal wieder der fo ojt angewandte Schieier der Nidyften=
liebe alled verbitllen Tonnte, jumaks fih mun aud) dad Dinijterium ded
Qunen mit den jilngjten Borfonmmnijjen im LS1ub von 1900 be-
ihijtigt wid bamuilhin bie Polizet recit wifibegierig allerhand Foridungen
unternimmt, ble dem DBorftand und ben Jugehdrigen ded Kiubd wenig
erwitn)dit fein biirften, Unter ben angejteliten Erfundigungen besiehen
fidh audy einige bavauf, ob Riubmitglicder durdy dad br Berm:
verloren baben, ob, anbere iGr Leben vom Spiel friften und wiederum
anderen der BVerdadyt gewerbdmiipigen Spielend votliegt. Ob die Behirde
baritber fo gans fiere Uuskinjte erbdlt? Da mub man ein groped
Fragezeidgen bln?tacn_ Wlle RiubsBorginge werden befanntlidh mit grofer
Didlretion behanbdelt, zumal wenn ein Standal drobt, ber, wie er audy
ausfallen mag, bad Unfehen ded RMub jdddigt. Findet man doc) unter
ben Borjipenben unjever erjten RubS und unter deren Mitgliedern viele
jebenii it Minner, bie jelbjtverjtindlidy ifr

jeinen Tag rec)t con amore einteilen und genicht Berlin mit b
und freubigfier Vehaglichleit. Wil man fih babei nody einen gany be:
jonberen Genufi veridaffen, etwa mwie ‘ne Aufter auf ber RKaviarfemmel,
fo vergegenmirtigt man fiy mit aller 2ebhaftigleit die jabliofen feinen
Qeibent und gen, Denen bie Feri brau audgefest
find und welge fie oft mit fliller, meift uneingeftanbener nfudt ec-

Tischwische:
Tischtiicher, Servietten,
Tatelgedecke,
Teegedecke, Kaffeedecken,
e e e
Handtiicher,
Wischtiicher, Spiiltiicher u. dergl.

unjerer uni

RNamendjdyild blant zu erhalten tradyten,
Seiner biefer erften RUubd tonnte obne Spiel beflehen, denn bad unters

Tegt feinem Brweijel, bafy die Mefrjabl der Mitglieder einem Slub nidt

etwa angebort, weil ex ignen einen Teil der Hiuslidteit erfet und ihnen

all’ bad bietet, wad iGnen felbit bad bejte Rejtaurant nid)t su bieten ver-
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Aussteuner- u. Wirtschattsbedart.

Girosse Posten

Leibwische:
Damen-Hemden, Beinkleider,
Nachtjacken, Frisiermiintel,
Untertaillen, Unterricke,
Korsettschoner u. dergl.
Kinderwische fiir jedes Alter,
Herrenwiische

zu aunsserordentlich billigen Preise

mag, fonbdern well fie fidh bort umgetdrt bem Lieben Jen Yingeben Bunen,
ofme befltzditent au wiiifien, fiberrajdyt gu werben, und in dber CGrwartung,
baf ihre ©pielpartner Gentlemand find — — ober e8 wenigftend fein
jollten! Wenn fid) biefe Glubmans das Geld untereinanber abuehmen,
io titmmert bad ja lefnen britter, nur dann erjt witd bie Sade bremsiid,
fal8 infolge ded Spield finanglele Katajtrophen eintreten, jalls Menidens
leben ju Grunde geben und audy andere Erifienmzen Hierdurd) vernidytet
obder in Witleidenicdhajt gejogen werden. lnd dad ereignet fidy leider
baufiger wie man glaubt. Denn der Spleltenfel fordert jahrausd jafhrs
eln it Berlin feine Opfer. Ju weldy’ wmjangreiGem Wage man dem
Splel frogut, gebt jdon daraus hervor, daf in einem unjerer belammtejten
RUubs im lepten Jabr allein an ,Rartengeldem® faft 600000 Mart vers
einnabmt worden jein follew. Rein Wunber, daji bdiejer Kiub, der vor
filnf Jabren begriindet ward mit gehn Witgliedern und einem Vermdgen
von 500 Marf, Heute ein eigenes prichtiged Deim filc 11y Diillionen
Mar? in der Belevucjtrahe bejift, und dak fitr jeine ja, 200 Witglieder
sur Bedlenung und Beforgung gerade 50 Menjdyen erjordertich fimd! Daf
bier nidht blo Swanjigmartitide gefept werden, ift felbtveritdndiicy, midyt
minber, daf die blauen Lappen almilig durd) braune thren Erjay finden,

lnd mweldy’ naive frage nun, ob RIubmitglieder durd) das Spiel ior
Bermdgen verloven baben! Wenn man mur die lepten Jabre itberidaut,
fo tnnte man eine lange ijte aufitellen vow verehrten Ritbiirgern, bie
im Splel — bdefien , Romment* ein abjolut tabelofer war — bis auf bie
fepten Grofden erieidiert wurbew. Se verlor — man namnte f. 8. ald
Drt dert , Union-&lub* — ein Priny H.-W. in fugger Frift 21y Millionen
Mart, die Familie arrangierte den eblen Fiiriteniproh, und ald er wieder
etwad Dbermajjer batte, ba verjeute er an einem eingigen Abend vow
newem fiber eine albe Million. Ein fiidbdeutidher Freiferr, der ben Gardes
du Corps angebitte, made in etnec Nacht eine Spielicuid auf Crens
wort vort 300000 Mart wnd mufite aldbald der Heijen Berliner Boden
mit dem minder geffclichen ded viterliden Guted wien, ein Berliner
Bantier und Sportéman lieg auf dem griinen Tajdy 350 000 Mart guriid,
er madyte bie Sadje bet Gericit anbéngig, twodurd) er freiliy fein Geld
nidit zuriidbefam, bdafiir aber von bem bisherigen Genofien in Vertuf er-
fdrt wurde! Jwet Millionen joll man aud einem, feitdem verjtorbenen
jungen Primgen, dem Grbem eimer bdeutichen Herjogdlrone, fiber
Radt* abgemommen Gaben, a8 Ddem fiicfllien MVater, ber
jelbit frilfec dem Dajardipiel jebe gefuldigt, doch zuviel war uud er dad
sarte Sopnlein jdleunigit von Potsdam nad) einer mittleren Rejidensitadt
verfepen lie.  Defier erging$ einem Patrizierjohue aud einer grofen
fiibdeutichen Stadt, der frijdy und jrof nady Bexlin fam, vor den Freunden
jeined Vaterd in einen exitllaijigen Kb eingefilfrt ward und bejagten
Sreunden an gwei Abenden ein numbded Millioncyen abindpite, Aber ob
8 bepalten at? Denn wie gewonnen, jo jervonnen — aber gelegentlidy
erfitllt fich freiliy dad alte TWort audy wmgetehrt, Dad erfubr zu jeiner
Freude etner wtjerer jten und ! iGntejten Bilhnens
jdrijtitefler, der binnen mwenigen Tagen eine viertel Million vorlor, fie
jedody an dew miidyjten Mbemden auviidgewann wund bden gleichen Betvag
bagu. lnd ebenjo erging 8 tury danach einem jungen Ebelmanne, der
jein gefamted viterlihed Exbteil vom amdertbald Wilionen Mart fdlant:
weg verjeute, in der folgenden Nadyt aber die gejamte Summe mit fehr
erbeblichen Binfen fic) wiedereroderte. @ fowod( iwie ber Autor werdent
foum lange ifre Freude daran gehabt Haben! Mitleld derdienen jene Jeu=
Ratten nidgt, aud) wenn fie volig audgebeutelt werden!

qn wie grellem Gegenfay ju bem tolen Ueberfluf umb bem wafns
finnigen Gelboerplempern fiehen ba jmei Sjenen, die fid ticylidy Hier
exeigneten.  Bor Geridht evidhien ein Kamlit, ber fidh einer Unterf@lagung
von 41y Mart fduldig gemadht baben jollte; ba ded Angellagten Frau
Frant war unb er nod) fiir gwei Kinber ju forgen Hatte, da e ferner im
Selretariat der Staatsanwaltidhajt L bas tdniglige Honorar vom
41, Pfennig filr bas Halbe, enggeidriebene Vlatt erhielt, jo batte ber
ermite Tag und Nadyt fhreiben milifen, um nur bas Alernotdiritigite
fer Haff Bei einer idger erhielt er 41y Marl
quviel fiic 100 Seiten, bie e nody nift geicirieben, aber ald ecledigt —
ec Batte ben erjten Teil ber Arbeit bereitd abgeliejert und wollte den Reft
redtyeitig fertig fiellen, moran er verfinbert worben war — angegebern
Batte, unb flugd mwar er vor ben Ridbter gebradht, der ibn gu einer Wodhe
@efangnis verurteilte. Dad Urteil wurde jedodh anfgeboben und bie Sade
jur nodymaligen G ibung an bie Borinftany guridvermicjn — mddte
nun ein anberer Gutidyeid gefalt werben! )

@Gin gweites ift nidt minber . Bor wenigen
benben exfdien ju fpiter Stunbe im Aufnahmebusean dber Tharité
ein Mann mit einem  eclranften Siugling auf bemt rm; er bat, um
(Sottedwillen bad Kind aufjunehmen, mit bem ev jdhon feit mittag von
Sranfenjous au Keanfenhaud laufe, aber iiberall wegen Ueberfiillung ab:
geiviefen worben fei, feine Frou liege jhmerfrant ju Hauje und ev jelbit mitife
feinem Derufe nadygeben, um fir fih und die Seinen gu forgen, Die
Aufnahmemdrterin nafhm fig bed Kinbed an, unterdejfen verfmand bex
Bater, in der Jurdt, dai man aud) Hier fjeine flefentliche Vitte nidjt ere
fiillen ¥ 8o bleibt ba bad reide, bas glangende, bas vielgelobte

fonnte! 8|

Berlin?  Nad) auf ftatiftijhen Witteilungen begrindeten Beridjten tn ber
»Deutiden Dediz. Wodjenjdhrift’ rangiert bdie Reiddhauptitadt auj bem
@ebiete ber Kranfenhauspflege hinter ben meiften mittleren, ja jogar hinter
vielen fleinen und fleinjten Gemeinwefen der Proving, €3 befigt eine jo
geringe 3abl an veriiigbaren Betten, baf man jdon von einer Kalamitat

ipredhent muf. Dad it Hunbert und aberhunbertmal nadgewieien worbar,

Riumungs-Verkauf

Bettwiasche:
Bettbeziige, weiss und bunt,
Bettlaken, Bettiicher, Bettdecken, Inletts,
Steppdecken, Schlafdecken,
B

Bettfedern und Daunen,
Metallbettstellen und Matratzen

[ Bin grosser Posten Tischtiicher

teils etwas angeschmutzt, teils Fabrikations-Rest-
bestiinde, besonders im Preise ermiissigt.

Brummer & Benjamin,
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viire nie wieder daran ;u bmtsn, Arbeit ju
ertannte aber auj BVerwerjung der Berujung.
[t aud Loberip Hatte fid) im
fa in Land8berg verfeiratet,
, bie er verlajjen batte, gejdyieden
nie angetlagt und mwurbe zu

Aevmifdytes,

ne Ed]tuhummur bm:d) die Niagarva-Fille.
u i ber fie bem :mc ing "x“g:

Rimten

ue eml\v nad) einem
Gtunbde banad) waren bie beibe

an bie
eit erjdidpjt war. Der ‘lu‘mu q ber

in
bem Sdaum der Fille und Wirbel feine Spur von u[)nm au fehen. Die
Strdmung fithree fie auj bem erfien bdrei englifhen Meilen mit jo rafender
\,:ﬁumq!m binab, bdaf bie eleftrijhen Babuen am Ufer nidht mit ihnen
Sdritt balten fornten. TMehrere Meilen weit waren die Ujer auf der
amecifanifden und ber fanadijchen Seite bicht mit Jujdauern befest.
Ginmal wurbe Grabam von ben Schnellen eine volle englifde Meile weit
feinem Fabrtgenoffen voraudgeidleudert, Dann gelang e8 Glover in ge-
waltiger Anjpaunung aller Krdfte an Grahoms Seite gu fommen, und
einige Minuten lang ampften fie fidh bidyt neben einanber vormirtd, jeder
beftrebt, al3 erjter bie Fanabife Ujerbant ju erveihen. Beide jdhmwammen
mit jtarfem englijhen Oberhanbdidlag, aber fiir ben Musgang des Wetts
fant war ber Jufell ebenio widytig, wie bie Kraft ber Shmimmer.
e waren vom GlLid begiinftigt, inbem e ifuen gelang, bie Berilhrung
mit ben Feljen ju vermeiben, bie bidht iiber die Schnellen veriivent find
unbd dem, der gegeir fie gejhleudert wird, fiGeren Tod bringen. Donuernde
Hodjrufe begritften GBlover bei [einer Wuf.um Sein ttﬁer @edante galt
Siderheit feined "‘amnnbm, ber bald barauf in einem RKanoe an
Canb gebradht mwutbe. ver hat eine Heraudforberung an alle Gcbmlmmu
ber Welt 3u einem Weitidwimmen eriaffen, er jagt jebod), e3 miifite ein
Gober Preid fein, ber ihn verleiten tonnte, nod) einmal eine SHwimms:
fabee burd) bie Niagerasgale su unternehmen.”

Sriefhafien des ,,General-Angeiger.’

(“;cbzr Anfrage muf bie Monatdquittung beigefiigt fein. —

weldge injolge 1870/71 erlittener Dienjtberchidigung verhindert waren, ein
weited Kriegdjafr su erbienen, und zu Beipiffen fiir dawernd gdna!kh
erwerbduniigige Teilnehmer an dem Sriege 1870/71 und an fillferen
Sriegen bejtimmt.

* Dredden 18. Der Arbeitdoerdienft im Gefingnis wich bet ber
Gntlafiung bes Gejangenen demijelben nidht ausgehindigt, foubern an bdie
Polizeibehorde bed Ortes, ben er ald tiinftigen Aufenthaltsort begetdhnet,
sut ratenmeifen Mushanbiqung gejandt. Ob ein Antrag auj Befdla,
nagme bed Arbeitdverdienited Eriolg Haben mwird, it gwetjelfajt. TWenbei
Sie fi mit Jhrer Anjrage einmal an dben Biefigen Sejdngnisdverein,
Rarlfh' 16, ober an bad Kgl. Amidgericht Hier.

* lter Uboument. Ui dem Wege bed Jnjeratd finbet bad
Niidden fidger irgendwo liebevolle ujnadumne, fitr die 8 fid) nad) dem
Mafitab feiner SKrdjte niiplih maden fann.

* Fepe. v, R Die Unjrage wegen ded Wedmemmiﬂgnm wit

(mir auf Grund ber beant=
worten, Wenden Sie fih an einen ed}l&mmal
Refery

ift 1900. leber die diedjihrigen Mandver tm Bereith des
mmm Slrmeelowp$ haben wiv fdont niifered tm ,@eneral-Angeiger* mit=

getetit. Wenn Sie uud Jhre Adrefie ubemm:ln, fenden wir Jhnen die
‘)ummtr au, welde diefe Witteilungen enthilt,
* 9.

@. 1. Die unter Jeugen erfoigte f:'nben!ung ift in einer Wetje

erjolgt, bafi Sie von ben Crben nidit i Unfprud) genommen werden
fonnen; fmmergin wire 8 gut jiic Ste, ein Sdyrijtitiid bie Sdjentung
in banbtn it baben.

*E. M I D Glgmnmm, ben Sie mwiederfiolt anf die Miingel

an ber & emadjt und bringend wm UAbHilfe der

t bleiben unberitdfichtigt.)

- i’ . und B. V. 50. GSie erfiillen nidyt dle jtets an der Spige
unjeres Briejtajtend gemadjten Bedingungen; wir mitjjen Joner daber die
::u*hmu jchuldig bletbern.

W, W, 110, Dad Nigere besiigl. Annabhme eined Pilegetindes
erfehen Sie aud der Polizel-Berordnung - Nr. 169 bed |, Generals
Aneiger”, Seite 10.  Die Erlaubnid ijt im Bureau bder Yrmen-Ber:

IU\'LLY-(XKm }imlmui)rv. 11, Bimmer 80 nadjujuchen.
* 8 1m

. D. 101. Natilrlih tonnen Sie den Mann wegen bder

WMietdjchuld vertagen unb bie Gntfermung ded Jhrem Plandredit unter-
I\ecen\eu Mijted verhinderr
> 125. 8. b/ﬁ bolle Sehjdyatfe; C. 52: Sranlheiten der

Urx'muhwgane (3rud7un[aqe lint8); A. 45: Q)ermge ﬂlbmeldmng bcr
Wirbeljdule ofne B ibrer B

olle Sehidirfe; A. 51: bl:nlé‘“- be=

Sorperjdwddie; S. 5

Uebelitdnde gebetent haben, muf Jonen Baften fitr den Scaden, iweldyen
baS Unmwetter an Jhrem Mujilinjtannent angeridjtet Hat.

, bicr. Feilen Gie dem MWirt in einem eingefdyricbenen Brieje

mit, bm‘; Sie auf Grund jeiner Erflirung vom 17, Juli jeim wmgaftlies
Peim am 1. Dftober verfafjer.

s.'emm- 1200, 987 ., %8 .,

Abfahrt nady: Uutunft nou:

Mo bebur" 122338, (0. ulhcn), Magdebneg: 215 V., 640 B, (von.

4559, 688 A, *733 @, 109 W Sdthen), *788 8, *E B, 98

b i B 1“ 9! o "i S 5. *{0% B, 108 R, BTN R,
BN, 70 @, 584 92, ‘41047 91, ‘5(;:'?!., 00 R, 78 ?Z, R,
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60 33, T2 B, (Gilt nur in Yeipgig: 1218 @, 484 B, 8,
*748 3, 95808, 9IS, | *6%0 B, 648 B ‘7“’8., 7“!".,

5: wle oben; Sufanmle, Reflamation begriindet; § 32, 2a:
g mS einziger Crndfrer Hilljlojer Familien, rrmrbi}\m)nblgel
Jahr juritd.

*X, 9. Dad Sdulgeld in Bolldjdulen witd jeht nur nod filr

nidt in ber Gemeinde einbeimijde Kinber erhoben. Hierzu gehort bas
erodfnte, beim Grofoater befindlidhe Kind. Die Hihe bed SAuigeldes
ift r.u bemt Lanbe burd) dem Kreid-Ausfdul a genehutigen,

* U

B, Buriiditelungen vom W‘thrbmn’k in Beriidjidtigung von
ationen finben nad) § 33 ber Wehr-C rbmmq nur nad) eingehenber
g ber "*rrlmlmmt durd) bie Griay-Rommijfion ded Geftellungsorted

(Griag-Behorde erflec JInftang) flatt.  Gine (2.) Reflamation an bie Grjap:
behoide pweiter Inftany (Ober-Crja

Sommiifion) ift nidt vorgefehen.

A F €. 77. Die Kranfemvdrter bicnen 2 Jahre unb jwar bei
einem Garnifon-Lazarett.

Ne. 1000, Ob die Gllrnﬁlbnnumalmnq suc Ridyahlung  der
Fabrfojten fitr bdie auqegcbtnc Beit verpflichtet tit, 1aft fih auf Grund
Qfrer Angaben hier t beurteilen. Wenden Sie fih an die Konigl
nipeftion bier, Delipjdhecftr. 92.
nn 39re Enfelin ofne jede Bereinbarung und obne gegen-
gx.nmq als Stitge der Haudjran refp. jur Crlernung  dex
Acbeitenn engagiert ift, jo unterjteht fie nidgt der Gejindeorduung

unt braudit baber micht ju tiudigen, Die Herrfdaft darf die Saden
nidyt suriidhalten.

* Yehrer ¥, in M. Der Feldbefier ift nidgt bereditigt, frembde
iifuer, die er auj jeinent Ader antuijt, zu erjidiepen. Gr fann nur im
mr qeviditlichen flage gegen den Cigentilmer der Hilhner auj Criap
8! Sdadend vorgefen und zvedd Eumittelung des

e ner prinden.
. 8. 8. Gte jdeinen dod) durd) Jfre Worte einen mwiditigen

G!nmh uxr Unjhebung bder BVerlobung gegeben zu haben und find daher

Feil zum Schadenerfap uerpvlvmm Da Sie die Jonen e
nfe erflirlidjerveiie nidyt auritdgeben IBnnen, fo find Sie
wohl audy nidyt berechtigt, bie (lmci:m!c suriidyuiordern, um fo memqer,
ald ja Jbre frithere Braut unter nody

e Y nd  Boliacil

Perlin: 1222, 450, D 54 B,

Zl)livmncu' R, §
153,,47473

* 108 @, 10“ ﬁl., 126'R, 146 9883, 100 B *10% B 108 %
N, 388 G, +5ss 9| SR, TN MR, ege R,
")“ Nn., (\W BL, 7% ’J? b bed ?L. bso il, W 658 R, (noleélmblo).
83N, 8t N, *1000 N, *10%N.|  *+795 RN, T R, 8“ R, 94 N,
illmrrﬂkbeu bnllu:h., 4418, 1 10%¢ %., *10¢ R.
63T B, 8O R, #1102 B, (p, /E. erﬁttal:bcn Dalberftadt:
51515/94 , 118318, * 4L, géd e, B, (von Edunern), 7'° B,,
6183, “'R.,lbo‘gl.(b{ilﬁ.[mlbcz g:"g ’.’lr‘():'y? (112“\.’? 41:'?)
ftadt, von dba ab Sdnellzug na s o i3 ¥
Aadgen). R, ‘10“ “;‘
Wornlmuicu-ﬂullcl t:h% 8, Nordhaufeu: !tul‘:lx 1°°n. (bort
W 657 . (big Gnnaerbnuim), Sangerhaufen), 6458, (bon Nords
F700 3,900 3, *11008, 1390 R, baufell) *0p, g 23_, l“ N,
(bi3 @isl ebenj, et Lo ?L, 20 R, 1 R, s’y t. (von
D 8“ N, 690N, 95t N, 41009, banatrbau!m), 6“ )l., 'I" 9? (b.
114 9, !(,E:llebm) T R,

W54 B, (nady “anbsbtxg), *618 @, | Beztin: 310 B, 487 @, W 68
(3/7. biz 31/8) *6%0 98D 638 W, | (v. Landsberg), 757 B, (v. Witten=
703, *888y,, 1110 ~: 25007 | berg), 94 B, D 10% 3, D 100
2089}, D245 01, B, 1098, 138 D%,
(3077 51-320/8) DA gy | D12k (31/7. bis 21/5)), %105 %,
hed D 65 N, *BHN, DB"SR 200 9, #3600 N, D 3%0g,, DS‘W!.,
9% 9. (bis Witenberg). 599 9., *7800L, YOI, 1) 1029 9.
Sovan:Gubeu: 74 B, 788 R/, | *10%7 R, . b|s 29/8) D 1047
1140, *g00n,, 309, 6BR,, 1 N, 118 3%, D 116 9,
'l1°°\JL 114 *Jl (bl§ turgml) 5umn (ﬁnb: : *5e @, 6" 3,
180y (v. Torgau), 1011 B, *1227 %,
[)100‘3 DlO“@ 281 ¢, TEN, 1099, ‘l()”Ji.,
0’“ B. (bi8 Corbetha), '10” 2. !‘)llrlll en: DB B, W Hes 3,
(nn(b bmn\mn mlb Mitndyen), (uon‘ erlcburq ), ’S“B *G14 B,
8., D 12 (narbﬂmmd;m 1831/8. '6“!3.(1:.!!!\1::6;«!),
er Sena), D 1244, (31/7. bi b‘“ B D 6% B, (von Stuttgart
21/8), 116 )., 210 9., * 400 91., b zlnauanb), hgap ooy,
D b1* R, 548 Jl 78t N, (ma | 1 ., 12
(Encm:d) xmb ‘JJhlnd)eu), ('8“7 D 12818 R, 1049}, 'Z’f N., 4le

G. 400.
¢t; erjterer ijt Dedjald audy nicht beredtigt, bed lefsteren Iniform

. Die ge ilegt der Bri au faufer,

S mnidﬁebenc. Unonyme WAnfragen werder, tmipredzmb xmimm
@mmm am Sopfe diefer NRubrif, nidyt deantwortet.

* §. ©d). 100, BWer Lefirer werben will, muf erit brei Jahre lang
frdparanbensAnftalt, bam brei mbve Iunq ein L’d;mlzmmur be-
fudhen. Die Kojien betragen ca. 600 ML, jdheli). Wenn bad Seminar
ublmmm ift, erfolgt mnm(orm‘bz “Imt:[luug als Cebrer; nad nmgm

N, D 4% RN, (30{7. bis 208.),
G,orbetl)a), D 10 (nnd) Stutts 4“‘!? *51 R, DG“W *8109¢,
gart nub Mailand), *104* RN, (\n. Slunnan unb Wlnm{ztn).
(1/7.5.29/8.), *10%* (nad Mitndpen), €., 847 9, T Ry

G
1:«;11 (bxlmcdebum),llll“m 1owm 11
N

* bebeutet Schnelljug 1.—3. Kiaffe
w»  muc Werftags
F , nur Sonne u Fefitags.

Qahren ijt bie jroeite Leh jrexprilfiung abjulegen, worauf Definitive
nvolnt fleifrige und bediirftige 3oglinge erhalten in ber rmnmanb:n-
anjtalt t Seminar dmmm\uuq Sehalt bejieht ber Lehrer vom
eriteir Tage feiner Anjtellung ab. Dad Anfangdgehalt ift veridjieden. Ju-
qleid) mit bem Seugnid der erflen Lehrecpriifung erhalten bl: Lebrer bie
\!*:rtdv:mung fiic bew einj u“vq freimilligen Militdrdienit. Wenden Sie
fid an bdie Direttio b Prdparanden:-Anilalten in Eidleben,
Delipid), Merfedurg, nfeld, Quedlinburg, Sdmmerde, Genthin ober
Barby.

* T, 11, Der grofe Didpojitiond-Fondd ded RKaiferd ijt fitr Unter-
ftiigung von Witwen und Rindern von anerlannten Jnoaliden qud dem
Sriege 1570/71, von nidit anerfannten Jnvaliden bme! Strleges, su
gnabtnmum %en]nuné‘;u!muuen fiir Dmglm, Beamte und Mannjdaiten,

Hebervaldjend, [djnell n, grimmdlidy

arbeitet bad edhte Dr. THompjon's Seifenpulver, Marfe ShHivan.
Dasdjelbe madt die Wifche blendend reils, ofne fie anjugreifen, und gibt

ibr einen frifgen, angenehmen Geruch. — Ueberall ju Haben.
FMian veriange
ausdriicklich die Originalmarke
r. H 1’ F t und
{asse sich Nachahmungen nicht aufreden.

Kinder-
wagen,

Teiy. <'m e, ,u aug:

e s TIAfMS!

Saison- Ausver}kauf‘

. Kmderwaqen

1. Preife.

, in_a!
bem Ginta

Rorbyeid).,
0. L KOG]]; Geiititr. 51.

Magenleldenden

tile ity i b wme
nit, « afrelangen,
qualvollen ‘Diunr o 1 cxbnuuunﬁbt-

jdwevden geb:
A. Hoeck,
b,

' Ba
revit, Sadjenhanjen
. I,

iffurt a

Obi-Vevpadjtung,

Dienstag den 25. b. M8, , nodm,

B. Benkwitz’schen Konkursmasse, aie
beginnt am Montag den 24, Juli, movaens 8 kv,

Bettfedern, ferlige Betien, Inleits, Betii- Damast.
Séamiliche Beti-, Kinder-Wiasche etc.

Verkauf zu Taxpreisen.

8 | br Th. Stecher’iflen Groen
B[ o urswaren- “sver a [ | Stedten n. Sdraplan im Betzold
i | iden Gaitbofe in Shraplan meijibictend

der

3 UGr findet bie ann@mng’ bes Obifte
anbanges in den Gdrten Plantagen

ftatt.  Vebinguugen mwerden im Termine
befannt gemadit.

SHalle a. . Sdraplau, dben 20. Juli 1905,
r Markt 3 Th. Stecher.

B&5~ Doflieferant
Frany'ide Prefhefe,
oV ) R
w 2 1& %mnbyfo'“ﬁ"cﬂ

= TelehGon 90B.  Depefchen: Hefentranz.
R3idizS 7 Bhr Abends, Eonntags 91> Borm.

lﬂu[ﬂ]gﬁd[}e DI;I'“:IU;:Uv
Zander, Gr. Rlausijtr. 12
Mitglied bes mnbnn-epm&mu.

—
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etfe
bent

gel
ent

iefe
es
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luan.
 gibt

,
.

Gt
bite
agen

ide
etend
mine

e, 171 ©onntag (U] 1= ger fiir Halle und den waalfrets, z3. Jult ©Oeite 15
Tichtige, erfahrene 3 3
‘ ! Dreschmaschinen-Monteure P ?22&?533? ‘35:’%‘32‘1 Aﬂ"ﬂrﬂs Madchﬂﬂ;
verh_ Pl'erﬂek]ll’.l;hle, fitv den Bau und die Jubetviebjegung bei bobem Lobn jofort gejudt. béfle juden fojort 1. augy fodjen fan, jux ung e,

verh. Kuhfiitterer,

.. Mann u. Frau miiffen melfen !nnvm

led. Grossknechte,
hei hobem Lohn,

aud) bei 6—9 M. Wodenlohu,
einknechte,
ledige Schweizer,
led. Hofknechte,
led. Ochsenknechte,
led. Kuhfiitterer,
Burschenz. Anlernen,
Médchen aufs Land

! erfalten fojtenfrei Stellen durd

Willy Kiihn,
[ tellensermittier, R1. Wiridftr. 3.

obler, Stosser u. Fraser

file genaue Wrbeit fudyt bei Hohem Lobhn
unbd auf bauernbe Befdaftiguny

Fahrzengiabrik Eisenaeh.|
Ciichtige Dreher

fiiv gemaue HMrbeit fucht bei hohem Lohn
und auf banernde Bejdaftigung

Fahrzeugfabrik Eisenach.

Garrett Smith

& Co., Tagdebueg-Budau.

Tiichtige Zimmerer-

fiuben danernde Be[dftignug in Kiel.
bei 9'/sftiindiger Arbeitsseit,

u. Maurergesellien
Stundenlofn 60 Pfg.

Gang tidhtiger

Jaschinenschreiber und Stenograph

witd fitr JFabrik-Ronfor gefudit fiir Abdler-Shreibmafdine.
Anfpriiden und niberen Angaden unfer E. 6765 an die Exped, ds. I,

Dfferfen mit Gedalts-

& Heilbrun & Pinner, Geiftjir. 22.
Burjettdamen n. Kellnevinnen
fite f\ununmr . audmirtd gef. Bilb einf.
F.C ineDdrr, Stelle in,
Danuover, Sailleritr ¢

1. Auguit Bu erfrage

\,mxﬂ'»r 18 pe

Turmitrafe l....u. LI finks,
Sudie \ojort

ordentlidhe l'h?ltﬁftﬂu.
Gustav Priedrich, Viraaje.

Weindit um 1. Sepl. 15—17japr.
Maddjen aus anft. Familie fiic halben,
P fpiter ganzen Tag. Melbungen

p_FrauBrof. Jiemte, Alte Rromenade4, 11

@in Maddjpen sum 1, ¥
Sawmann Sehmid,

Caudmitlidaltesinnen 1, Yernenbe, [owie
befjered weibl. fiperfonal jeder Brandye,
fiic nur gute Berridaftlicdhe Haufer, erhait
vorgiiglidy qute Stellung burdh

Fran Marie Wantzioben,

1 Oberbohrmeister,

15-20crfien. gmrltrﬁnutmﬂr.,
30 Oblente u. Shliifclfibrer

Dampf- wid Hanbdbobrungen fofort bei
hohem Lobn gejudyt.
Aupaltcr Tiejbohrverte, &. m.b. .,
Gotheu i/¥up., Ringtr. b.
Yuf Grube ,Frobe Jutunjt* bei
@ Miglidy werben

sForderleute
€ bei bauernber beit u. Hohem Lohn
@ ecingejteit, Aud meben

D My sum Seen von Nape
h rauen vreuirmm‘? pejudt. &

Krankenwarter

i. geiftedfr. Heven foi. b. Hoh. ®eb., jung,
Seute, 1t
erh. fof.

Stellenvermittler, (éir Wlrichftr, 1"

Liicht. b 2 eludyt.

Schubmacher,

guter Mittelarbeiter, jofort gefucht.
H. Gerth, gr. Steinitr. 17.

@efehivefitbrer

gefudt. Detonomie Breitefir. 10
Stellmacher

auf Hobelbinle, bauernde, gut lohnende
Arbeit, fellt fofort ein
Otto Kueisel,
Holgluertzengiabril, Jeify.

Aushilfskellnerstellon
mwerben  vermittelt unb  ben  Herren
Pringipalen empiohlen.

Deutjer Kelinerdund, Alt. Mavtt S,
D Telephon 434,

Schneider

jum Biigeln . fofort gefucht
Wijdyerei (\hlnrnb:rq

»uclmger Uetmter ot

Meld, Sonntag von 10- 11 Upr Alte Pro-
menade 14, Neftaur. , P b. Beyer.

WWer EStellung fudyt, verlange fofort
Deutfhl. Neuefte Bafamenpoft, Verlin W 85,

Ciicht, Schlosser

fir Wntergejieliban und Gijenfonjtvufs
tionen in  Ddauerude Bejdaftigung bei
Gobem Lobn fofort gefudit von
‘Waggon- u.Maschinenfabrik A.-G.,
vorm. Busch, Bautzen.

Wialergetnlien jrellt
Dtio Folbofl, Streiberfir. 41.

#is 360 . Lohu!

Lcedvige Plecdehnedyte,

e Buridjen, Jowie
- iﬂuhd en ity "hﬂ!t und

m‘ utmmn tuucnitel nute leﬂtu
poE Louise Biirwinkel, Stellene
HesE™ veenuttlerin, Mevieburgerite, 9.

3 junge Zijdlergejellen
s T:l” :;“llar!unq Staltenmarfi.

o arbeiter gtlmﬂ;t

Ll .ﬂ! melden  Ganenacviwes 2,
@

Dolzacidinit.

Junges, etwad bemi mhrs Ehepaar
unbd. lebiger junger Mann jur Ausbildbung
in Mafjage fojort gejucht. Go. fefte An=
fielung in Rurhaus mit Gohem Gehalt,
Offert. unt. 8. 6766 an die Grped. b. 4(“

Sauh. Malergehilie qefucht, 6—7 .

Brnst Hartel, ¢« Hlnd,ﬂv 10,

llerlwir: Yitevdekued)t
15 k. Wodjenloln

ot erhiilt jofort Foftenfrei Stelle.
HEEF~ Louise Biarwinkel, Grellens
TG~ verm Ith".‘u, ‘l'lc\wbumrrix 9.

“lgal
Dleu Eulan b (mue \nmur

Milchkutscher, 1°

gef
Ammendorf, Mittelitr. 10. Neimann.
Tiidytige Schloficrgefellen und 1
Sdymied auf Gitterarbert erh. b. Vejhiit.
Marienjtr. 4

Niaher und Yanger

werbent nod) eingefielit

Cefonomie K1, Braunh . 10.

17 Sabr, fo-

mittlerin, Brofe & 80.
Fleifiges, orben

i%¢5, coihces

e diadehenn TE
ver 1. Auguft cr. zu gwei Leuten qquﬂ).

Melbung von 5—6 Uhr nadymittagé
Bud Lindenstrasse 14, part.

p  Geudbte Wajdimcuitviderin, am
liebjten alleinftehende Frau od. Maddyen,

, Stiid).-3Nava. 1.
|',ml ef. f. Privat u,

Jiejta: Bier 1. audwirts duvd)
B Annn lh‘l(‘hmnnu. Stel

2
3

rieh eiues unr;u,xl. mm-
v’m-m-:- Artifels, welder in jedem
Daushalie gebrandt wird, Tinnen
en leidt Dancrnd. Nebenverdienit
viielen.  iigeres unter Al N. 1178
an iRud. Mosse, Yordhaujen.

Sauhere Autwartung bvic legten 3 Tage

e cejudit Sehlamm 11.

Dienit

Jn.ngas Madenen jir |

Flsdsser, lhmrlmmrmr 5

SKraft. Shulmaddjen
qefudit Ludioiq hererfir. H T.
Dienftmadcyen vom Yande \(t“.u'v:

Ridyard Tagueritrafge 50.
Sudje per 1. Chobe

e
’ﬁnlm gme”elcllc Rager :s st qeiudt Gnntl:esxr 19, ot r.

8 erhalten
ujtvartung jojott geudt. Pr ederike

rmudur

eft im §
flanbde

¥ v
H ein Haudmdddyen.
t Menzel,

nifje und An
Gypedition bdie

jungmr Scbrelber

gegen mo
geludyt.
unter C

gropeten
e rel 1e3 in Berlin
‘l\CHmX\uHm!G» xm) umh\cmmm wird
& ein  erfabrener tiidytiger (i)ndmns:
@ mann gejudyt.  Stautio ige  Ne=
@ ilefr. wol . ¥ngabe

threr

@ Poitamt 9, Verlin, poitlag., einreicen.

‘uz jojort et

gejudt in bauernde Stellung.
aul Huber, Obstbaumschule,
Halle a. Wierjeburger Ghaujiee 10.
Gin_anjtandiger Schultunabe,
1113 Jaby, e gejudit
Gr. Stei enladent.
15—16 \ )T, ehrlich) und

»muhuridu, fleblg, 1. Vinguit gefudit

\m-oumc( imen 34,

Een Zodicrermeiiey

Lofomotivjabril Bagans,
Erinvt.

Metallguss-Bestosser,

eifmajdyine mrgmdm'
quna_aenndt 3
cirtige Maurer und
Handlanger

Jotort gefudit. Offerten unter E. 6715 en
bie Grpedition bicjes Blattes.

Postbeamten!

Nlevorts bisfr, ebenv. bdurd)
ang Gg. Prouss, ydnll‘lbﬂlullll

Sdmiedearfellen 0,

fudht

Bum 1
judpe einen juverldjfiger,
verheirateten
r oo e
Schajer.
Rittergut Wellesholz
bei Pettitedt, Sitdhar;.

General- figentur.
Angefehene und gut eingefibrie Fieh-
Derfidierungs-Gefell)dart, welde jamtliche

Nebenbrandjen betreibt und aud) m. fefien
Pramien arbeitet, beabfichtigt ihre

Geneval-Agentur

fitr ben egiernngs-2We;irk Werfeburg
und bad  Herjoglum Anbn(t mit Ge-
flehendens qréficren Iufiaflo miglidft bald

1g be3 Besicled er

WI\IG!\.[( gentonmen.

encrgijdie und Rautionstihige
gend Beit Haben, fich
werden
6610

gdtige,
Seceen, welde
bem Gefdiite perfd
aebeten, eingehenbde
an_bie Grped. bie! eingureichen,

Baujdjioffer

g¢tf. Gottir. Zwnnzig,Gneifonanefted.

firbeiter

fofort ein

Aucl\«\rl‘ll»nl\ Erde born\

) judye mqum Arbeiter pec
mun

anbcbnrqt!ﬂmkc 67.

3ung HArbeitsbursche

im Alter von 16—18 Jabren fof. gejudt.
Ru erfragen Sonntag Treith vom 1510 bis
1,12 Nt Dadyrigite. 11, H. 11

ﬁmtt uj Dinmaen
Snc»u Ht  Sudwiq Wudererfir. 1, 1L
Aelt. :muln'naﬁ)ru nadm. 3. Kmda
fabren gejudyt WMetergitr, 5

; Gejucht e
tirditiger “Walchinenfcifoffer,

Anfwartung o. fri) bid nadm
gejudht €m-|bcmr 9, ot,

w

= P
ber lix'che Beit Bei erflen Firmen mit : j. rauemn Wyv t ql‘!ud)t
rn.q)b(mu mar. @ Beyer, Torfirape 48, L
nebijt 3abjd)

T. 6787 an bdie Grpb. b. Bcitung erb

\tmn Sdyulinabe ;.
dlg.

qel. A, Beer, ¥

Fiidytiger, fe

\Y orzeichner
vou ciner Gijenfonftruftions- Werk:
ftatte Mitteldentidlands

sofort_gesucht.

Prz D\annmu\n,
[berjtadterite.

By evyudien aile die Llllntll welde
jen ouf Jnjevate unjerer Jeitung

L en, thren Vriejen
ngnijje oder

@inlagen, deven Juviidevitattuny pes
witnjdit wivd, beizufiigen, da uns die
Unfgeber jolder anvnym gebaltenen
RUngeigen unbelannt find wnd wiv die
Wiedereriaupung dev Einlagen uide
permitteln finnen.

Tie Expedition.

mn “ulcr Sduls

Q feh"hng btidung jteflen 1.

THbr. ein
Ditben & Herrmann.

ﬁemﬁmg

Dltober (ummlﬂ
Te

; is Littenberg o b. ©

ﬂnhnml fer ,\lilrxtrr

@
0 “uth. 2

1%!uld1méﬂs‘;wﬂrt.

judyt
mnﬁtr

er crutt ‘.mrm

Tiichtige

Konteure

fiie eleftrijdie Stavle u. Edwadjtrom-

Ynlagen gefudyt bet

Hansterzield, Jugenicurburean,

Dalie_a/Saale, Yevajtr. 7.
Einige tiichtige

Schlosser

and ber Brande, erfahren im Gejtellbau u.
jonitigen Sdlofjerarbeiten, fowic

1—2 Hietholonnen

finben fofort bauernbe Bejdhijtigunn bei
Sitchs, Waggonfabrik
Werdau.

5 crhalten Steliungen fir jorort 1.
ipdter: 2eb. Wermalter, Lefonomiclehrs
linge, jiingere u. ditere Yandwirtidnf-
tcnmu‘u Madden jur Erievnnng
ber Landwirijdait, leb. und verh.
meijter und_ fAnfieber, led. und v
Pierde: n. Thientnede, -nntlublltr
famttien, Fretidweizer, Sdiveigerichr
Buviden, led. u. verh. Sdafer u. Fuiters
tnedite, Hans:, Kiden: i Biehmadden,
Winner, Franen u. Midden jur Feld-
arbeit burd) den

Arbeitsnachweis

der Lanudwirtidiaitsfammer,
Dalle a/S., Leipstacritraie 29,

Ciichtige Malergebilien

ftellt ein
A. Runge, Pringenftr. 9.

=mchlosser

Sefl.

patt. jofort
1, I t.

Frivatit. 118
inger,

~Teajt. gnadden al

Forferfir.

@ gejudt. F. May, fénigftr. 13. S S , . Wi, mur 9
Taeter Sofort ene Wirtidajterin, v
. ““acksd’lage cingeitelt @ Uiebe ju Kinbern Hat, gefudt.
au @ unter “F. 6756 an bie Grped. b
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W Briidevite. 4.

Société d’Exportation
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Pate BT kine Nicotinarm a 40 Mk-.-
(Gesundhelts-Cmarre,

neuestes Modell, Preis 5 Mark,
ist an Wirkung, Beq
samkoit im Hausbnlt

Keine besondere Feuerung, ke'n Gas, ksine

Explosionsgetahr durch fllssige Brennstofe,

arbeitet ununterbrochen mit geruchlosem
Dalli-Gliahstoff.

ey W

wertigen Nachahmungen! Man verlange ans-
drilcklich und bestehe aut der echten Dalli und
echtem Dalli - Glohstoff. Dieser ist mit grossem
Vorteil auch in jedem Kohleneisen verwendbar.

Maglich trisch
empfieflt
als Befounte Dallefde Delitateffe

ff. Matzkuchen,

' Eteenjelfuden, seme !lwtltud;u ;
oot Nadelfuden, *> Fohutugen, © T
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e Bejtellnngen prompt. “JoaS
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nafe fauffous El

12 Visithilder

von -“Ih 1-90 an.
12 Kabinetthilder... Mk,4.90..
b4 Ausfil 1—@ fir Salts 1

Wegen ginglider Wujgabe meined zlweiten Ge-
jhift8 verfaufe jamtlidhe

Porzellan-, Glas-, Kurz-, Leder-
und Spielwaren, Puppen, Lampen,
Kunst- und Luxusgegenstiinde

zum und unterm Selbstkostenpreis.

e wit den vorhandenen Waren, twelde nod)
in grofer Ausdwahl vorhanden find, moglidhft fdhnell
3n viumen, gebe nod)

10°, Rabatt.
Albert Liebrecht, Ginnema.5.

an Ausiallen der SHaave feidet ober Rahle Stellen Hat und tun
SHaar vﬂtq(n will, fei im Gebraud der Sopfwiffer fefr vorfidtty. — Der

erfie Berfud wird jeden iiberjeugen, bdaf

Thicles Haarwnds - Tinktue (nramnttt}

das cinjige Witlel iR, weldes fofort und Rder i
Jaujende AnerRennungen.
% war vollftandig RaOl, alle WMittel mwaren ohne Erfolg.

Rady Se-
braudy 1‘1:" SHoarwuds: Tinftur 1f jest mein RKopf wieder volRdndig
mit gefundem SHaar bededkt, welded 10—15 om lang ift. DBitte wieder nm

2 Flajden
» Frau E. N.
o bitte um § Jlafden.
mburg, ben 10 12, 1904. Jirau B. Soh.
mmn auferorbentlich bilft Jhre Haarwudpdtintiur, bitte um 6 Jlaffen.
SHannover, 10, 1. 1904, Metn Harden, fgl. ”au(pldcﬂu
Allein - Berfauf bei Oskar Hennicke, Speialift fir Haarpflege.
Mihlweq

Gde Bernburqerfir.

Teuderings Cigarren- und
Tabakfabriken Orsoy 18

offerieren aufer ent feit vielen Yahre: gefithrien Cigarvenmarfen im Preije von 30
bis 300 M. be meu eingefithrte Sort

Wnfortierte Davana-Eigarren in Riften 250 Stitd enthaltend bdie Kifte ju 15 ML
llmanlrrtc Brafil-Gigarren Nr. 2 in Kiften 250 Stiid enth. bie Rifte ;u 11 ML,
5 m Riften 200 Stitd enth. die Rijte yu 10 ML,
2 theitetern Mohtabale find von feiner,
nerfetunaen, Garantie uriidnabme,

fndor Berlmersuww Londoner Brse

tjage und vollig bejdranitem
exven, Off. unt. 2258
yenjtrage 41,

chkott und Spar-

unerreicht!

ung vor billigeren, aber mindar-

-

Selvitgecrniete e
N Kirschen
1dglidy fiir Hanbler u. Private jum Vigften

edpreife.
Dgn"'m" D6itbude Tefaneritr.

"Beinkranke!

verlanget Broschire:

Wie heile ich

gratls von i

Dr. Strahl, Hamborg 37
Grosse Allee 10.
ionslose

Blitzahleiter

fiibrt ald
langjdhrige Spegialitit aus

F. Kay,

Rduigitrafe 13,

uch ¢ Ehe

mit 89 ﬁbbllb v. Dr. R2tau,
1,50.

Yollt, Bnlgrhrr jiir Ghelente

mit 50 #bbild. v. Dr. !orlog. 4 1,60.
Beide ‘Budjzl guf. mur & 2,70 frco.
L. Sac vlin 144,

, Be
Nda&ntitmgc 31

Fahprrider und
Nahm hinen

A. H. Ueltzen n'::‘": Fabrik

HANBURG 24 und BERLIN SW. 13

o Magerkeit, ==

Schone volle Kdrportormen durch nnser
orientalisches Kraftpnlver, preisge-
krint goldene Medaillen, Pari

garantiert
ich empfohien. Streng
ruell — kein Schwind

schreibeu. Preis Karton G
Anweisung 2 Mk, Pou Anweisung od.
Nachnahme excl. Port
Hygiouluches Tostitut

1z Steluer & Co.,

Kluge Frau

Sl‘ nar Jencl welche das

wichti
Die
H,

Ag:l- M.In‘5

At My g

schnellstem
sitesten K einzufiihren,
et Veordlonue. 300 Stk L On 0,85 My
00t 15,05 Micy. 0% S 31,00 M. Alles trei Haus, geg. Nachn, Oaratle: Zardcknahme,
aratis. 4 Geobr. 215 Bz Mgh.

Rucksacke
fur Kinder von 65 Pfg, an
fur Damen von 1.85 Mk. an

fur Herren von 225 Mk. an
Nur brauchbare solide Qualititen,

ﬂ. F mttor I.elpxigerltr

90,
Ast lls Waren § Prowat lnhl dos Bapatt-Spar-Vorelns, .

sul Neul

. . .
¢¢ Schmierseife in Paketen,

e garantiert rein, hochst ergiebig,

9 leicht ldsend und von verziig-

lichster Waschkraft. Ein Versuch fesselt dauernd.

R. P. A. Zu haben in fertigen Pfund-Paketen a 80 Pf. bei

Relnk. Arvdl, Harz, Aug. Navendorf, Reilstr.,

Oscar Ballin jr., Leipzigerstr.,, Ernst Ochse, Leipzigerstr.,

Ludwig Barth, Leipzigerstr, Max Ott, Bteinweg,

'rauz Bnumgitrtel, ¥. A. Patz, Gr. Ulrichstr,,
Lessingstr. 1, Hardenbergstr., Max Rildler,

. Becrholdt, Bechershot, ¥riedr. tiedel, Merseburgerstr.,

llrlmo Berthold, Gr. Steinstr., Jnrl Santz, Raunnischestr.,

Ernst Flschrr, Moritzzwinger, Emma Schultx Nachf,, Alte

rie Fiseher, Breitestr., Promenade,

H. Fritze, Stdstr,, A. Steinbach, Kdnigstr.,

l':ml Fritzsche, Delitzscherstr., M. Stits Nachf., Gr. Steinstr.,,

A. Fromert, Zwingerstr., A. Thomas, Steinweg,

M. Waltsgott, Gr. Ulrichstr.,

Albert Weise, Wuchererstr.,

A. Reichardt jr., Burgstr,

Felix Stoll, Gr. Brunnenstr.

s Breitestr.,
s Leipzigerstr.,
ch. Schwetschkestr.,

Oeﬂentlicleerstelgerung
Mittwod) den 26. Juli d. Jrs., von nadm. 2 Nor ab foll das

Hausgrundstiick der Liittig'schen Erhen

 @utenberg, bejiehend aus Wohnhaus, Sdhenne u. Stall, jowie Hauss
parten mit 2 Haudpldnen in @rofe von 28 ar 80 qm, in bem Trah-hln-
schen G wu Bffentlidy erben.
Qeber Bieter ift nrwﬂ:d;m fidh fiber feine Vermbgensdverhltniffe nnl;umrum
Die Bebingungen werden in bem Termin betannt gemadt.

Die Lattig’schen Erben.

C. Birke, Sitjjudmg,
Brunuenfte. 65. — Fernruf 786,

Suttevichweine, grofe u. hleine,

fieben von Heute ab und folaende Tage preidwert ;um Tnfnul.

i Gust Lerche, s, KL UIriehsir. 33, pucoe.

Fiissee-Brennerei, ¥ Fairrad- u. Nihmasch.-llandlung,
it

e Muster. Reparatur=-Werkstatt,
1b 2 Stunden. Sitmtliche ¥rsatzsteile.

Geldjifts - CrofFaung,

Aler Freunden und Belanuten bdie :rgebme Mitteilung, daf id) mit Hentigem Tage

Boltmaunjteahe e § cin Restaurant

erdffnet Babe. €3 wird mein Bejteeben fein, allen midy Beehrenben nur mit gufen
Spetfen und Getranfen aufjuwarten.

.{\nd,‘nc!)(ungs.nol(
Max Stejskal.
[ = ]

Handwerks-Ausstellung

[—an Halle =. 5. 1905, @

Eroffnung 2. September vorm. 11 Uhr

Der Innungsausschuss.

Schwefelbad Langensaiza.
Stirkste Quelle Mitteldeutschland

— beste Heilerfolge. —
Telephon 29.

Wischerollen,

englijde (jelbjititig in- und Hergehend und
auffippend), beutidye m. Kettenantried, Feder:
tollen und alle anberen Ronftruftionen baut
feit 85 Jahren ald Spesialitit gu fehr billigen
Preifen und fjendet Profpefte gratiad

A, Neumann, i 'is.
Fiir Liebhaber

Nordseebad H@F

£angeooq

wDer Fihrer durch die Nordseeinsel Langeoog*

gibt Auskuntt fiber alle Verhaltnisse dieses schinsten

Nordseebades (Wasserweg 45 Min.) u. wird gratis u. fr.

versandt d. Birektor Diedrich Becker in Esens.
i s e

5 Mark und mehr per Tag.
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft.

Gesueht Personen beiderlei Geschlechts zam
Stricken ant unserer Maschine. Einfache und schnelle
Arbeit das ganze Jahr hindurch zu Hause. Keine Vor-
kenntnisse ndtig. Lntfernung tut nichts zur Sache
und wir verkauten die Arbeit.

0. Eunau & Co., Hamburg, Z.V.N., Merkurstr. 203,

einer relnep l’o.-(kfme fehle meine
zartfarbig. Leinen-Postkarten

dnsserst vornehm wirkend, m. Monogr.

Ki‘)nigl. Preuss. Lotterie.

Lofe in Yy, Y, und Yo AUBjdnitten Hat nod abzugeben der

Buchstaben oder Admm\ Autdruck.

Hanigl, guﬂmt Qhunzlynm: Oscar Herrmann,
s Yeipgigeritrofe 66a

B




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


